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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

 
 

Monitoring Wuppertaler Bühnen und Sinfonieorchester GmbH zum 31.01.2026 

 
Grund der Vorlage 
 
Monitoring 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Monitoringbericht der Wuppertaler Bühnen und Sinfonieorchester GmbH sowie die 
Bewertung des Beteiligungsmanagements zum 31.01.2026 (2. Quartal) werden ohne 
Beschluss entgegengenommen.  

 
Unterschrift 
 
Thorsten Bunte 
 
 
Begründung 
 
Auf die in der Anlage befindliche Berichterstattung wird verwiesen. 
 
 
 
Klimacheck 

Hat das Vorhaben eine langfristige Auswirkung auf den Klimaschutz und/oder die 
Klimafolgenanpassung? 

Auswirkungen, bitte Auswahl treffen: 
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Neutral / keine Auswirkung 

Begründung: Der Bericht hat keine Auswirkungen auf den Klimaschutz und die 
Klimafolgenanpassung, da es sich um einen rechnerischen Abschluss handelt. 

 

 
Anlagen 
 
Anlage 01 – Bewertung und Monitoringbericht 

 

 



Bericht der  

Wuppertaler Bühnen und Sinfonieorchester GmbH 

für das II. Quartal des Geschäftsjahres 2025/2026 

Leistungsdaten 

1. Gewinn- und Verlustrechnung

2. Liquiditätsbericht

3. Kennzahlen

4. Chancen & Risiken

5. Soll-Ist-Vergleich Besucherzahlen

6. Lagebericht

7. Plan-Ist-Vergleich

Anlage 01 zu VO/0335/26
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3. Kennzahlen: 

 

Pos. Leistungskennzahl Beschreibung Ist VJ Plan Prognose 

   24/25 25/26 25/26 

1 Besucher Ticketkäufe 85.497 89.624 89.500 

2 Ticketeinnahmen Bruttoumsatz (T€) 1.737 1.751 1.751 

3 Vorstellungen Anzahl 289 297 295 

4 Eigenkapital Quote (%) 56% N.A. 67% 

5 Eigenkapital Veränderung (T€) -1.480 -2.531 1.200 

6 Ebitda Ergebnis (T€) -1.200 -2.280 -2.225 

7 Verschuldung FK/EK (%) 79 N.A. 49 

8 Liquidität 1. Grades (%) 114 N.A. 182 

 

 

Pos. Erläuterungen der Abweichungen bzw. Maßnahmen zur Gegensteuerung 

1 

Im 2. Quartal liegen die Besucherzahlen ca. 11% über Plan. Hier ist das sehr gute 
Wintergeschäft eingeflossen. Die Prognose wurde vorsichtig angepasst, da im 
Frühjahr/Sommer erfahrungsgemäß weniger Besucher_innen zu erwarten sind.  

2 

Entsprechend Pos. 1 wurde die Prognose der Ticketeinnahmen angepasst. Es ist 
zu erwarten, dass Besucherzahlen und Ticketeinnahmen im Laufe der Spielzeit 
stabil bleiben und der ursprüngliche Plan erfüllt wird.  

3 In der bisherigen Spielzeit wurden 2 Vorstellungen weniger realisiert als geplant. 

4-6 

Das Eigenkapital wird durch die Kapitalerhöhung der Stadt Wuppertal in Höhe von 
3.750 T€ im Frühsommer 2026 positiv verändert. Dadurch wird sich das 
Eigenkapital am Ende der Spielzeit 2025/2026 um voraussichtlich 1.200 T€ 
erhöhen. 

7-8 
Die Kapitalerhöhung im Frühsommer 2026 wird die Werte stabilisieren und die 
weitere Handlungs- und Zahlungsfähigkeit vorerst sichern. 
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4. Chancen und Risiken: 

 

Pos. Risiko / 

Chance 

Beschreibung Eintritts-

wahrschein-

lichkeit 

Finanzielle 

Auswirkung 

1. Risiko 

Im technischen Bereich können 
Investitionen notwendig werden – eine 
Übernahme der Kosten durch GMW ist 
nicht sichergestellt. Für einen Teil der 
Investitionen wurde ein Antrag beim Bund 
(INK) gestellt. 

3 
ca. 

300-500 T€   

2. Chance 

Aufgrund von u.a. zusätzlichen 
Marketing- und Vertriebsaktivitäten wird 
eine Steigerung der Umsatzerlöse durch 
Kartenverkäufe erwartet.  

3 
ca.  

50-100 T€ 

3. Risiko 
Allgemeine Kostensteigerungen fallen 
höher aus als geplant. 

4 
ca. 

100-150 T€ 

 
* unwahrscheinlich = 1; möglich = 2; wahrscheinlich = 3; sehr wahrscheinlich = 4; sicher = 5



 

 

5.Soll-Ist-Vergleich Besucherzahlen:                                                                                                                                                                                       
Anmerkung: Der Soll-Ist-Vergleich zeigt die Nettoumsätze aus Kartenverkäufen ohne Verkaufsgebühren und Nebenkosten wie Ticketprovisionen o. ä 
 



 

 

 

6. Lagebericht 

 
Das Jahresergebnis des Geschäftsjahres 2024/2025 hat eine deutliche Verbesserung des 
ursprünglich geplanten Defizites von -2.249 T€ auf -1.480.436T€ bestätigt.  
Dadurch wurde weniger Kapital verzehrt als geplant.  
 
Im zweiten Quartal des Geschäftsjahres 2025/26 fällt der Rohertrag höher aus, da gegenüber 
der Planung 238T€ mehr Erlöse aus Bühnenbetrieb umgesetzt werden konnten.  
 
Hinzu kommt die Kapitalerhöhung durch die Alleingesellschafterin im Frühsommer 2026 in 
Höhe von 3,75 Mio. €, die für mittelfristige Planungssicherheit sorgen wird. 
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7. Plan-Ist-Vergleich 

 

 

Ursprüngliche
Planung Ist

II. Quartal II. Quartal Abweichung

2025/2026 2025/2026 2025/2026

1 Erlöse aus Bühnenbetrieb 506 743 238

2 Aufführungsbezogene Kosten -890 -841 50

3 Projektbezogene Zuschüsse 273 248 -26

4 Rohertrag aus Bühnenbetrieb -111 150 261

5 Personalkosten -6.019 -6.057 -39

6 Sonstige Aufwendungen -601 -646 -45

7 Betriebliche Kosten -6.619 -6.703 -84

8 Erg. vor BK-Zuschüssen/-Spenden -6.731 -6.553 178

9 Betriebskosten Zuschuss Stadt Wuppertal 4.944 4.945 1

10 Betriebskosten Zuschuss Land NRW 453 401 -52

11 Spende Theaterfreunde 300 100 -200

12 Ergebnis -1.034 -1.107 -74

Abweichung der Planung für das II. Quartal der Spielzeit 2025/2026 zum 

      II. Quartal des Wirtschaftsplans der Spielzeit 2025/2026 in T€


